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Arbeitsgemeinschaft Notfallseelsorge Schweiz 
Groupe de travail de l’aumônerie d’urgence Suisse 
Gruppo di lavoro Assistenza spirituale in casi d’urgenza Svizzera 

 
 
 
 

GENERALVERSAMMLUNG VOM 19.06.09 IN OLTEN 
 

"Marktplatz der Nothilfen – Wo steht die Notfallsee lsorge?“  
Die am Runden Tisch von Carlo Laeri, Irene Gysel, Urs Christian Winter-Pfändler und Pierre-André Ku-
chen vorgelegten Thesen werden in diesen NFS-NEWS vorgestellt. Herzlichen Dank der Moderatorin: 
Christina Soland, Pfarrerin, Supervisorin CPT, Fachstelle Erwachsenenbildung der Evangelisch-
reformierten Landeskirche Aargau, Aarau. 
Die Resultate werden durch den Vorstand gesichtet und zu einem Thesenpapier verarbeitet. Dieses wird 
dann im Verlaufe des Herbsts bei allen Mitgliedern und Interessierten in die Vernehmlassung gegeben. 

Das Wichtigste aus der Generalversammlung:  
Jahresbericht und Rechnung wurden genehmigt. Der Jahresbeitrag bleibt wie bisher. 
Sekretariat: Kasse und Mitgliederliste werden nun durch die bisherige Sekretariatshilfe, Jeannette 
Fischli, Zuchwil in Eigenverantwortung geführt. Als Präsident wurde Paul Bühler (bisher Sekretär) ge-
wählt. Er wird die Gestaltung der NFS-NEWS weiterführen. 

 
Vorstand für die Amtsperi-
ode 2006/2010: von links 
nach rechts: Christian We-
ber, Pierre-André Kuchen, 
Jürg Wichser, Paul Bühler, 
Sybille Knieper, Markus 
Walser. Die Sekretärin 
Jeannette Fischli und der 
Webmaster Christian We-
ber nehmen im Vorstand 
eine beratende Stimme ein. 
 
Weitere Chargen: Revisi-
onsstelle: Christian Boss, 
Vertreter NNPN: Pierre-
André Kuchen, Vertretung-
Stv. NNPN + Zertifizie-
rungsinstanz: Sybille Knie-
per. 

Wir suchen noch einen Aktuar/eine Aktuarin, sowie eine röm.-kath. Vertretung, vorzüglich aus dem 
Raum Zentralschweiz. 

Ausblick:  
·  Bei der Organisation des Vorstandes die Besetzung des Aktuariats und der Vertretung Zentral-

schweiz. 
·  Der Weiterausbau der Website, inkl. der Nachführung der Alarmnummern und Adressen der Ver-

antwortlichen in den Kantonen. 
·  Vernetzung 
·  Die Positionierung der NFS innerhalb der psychischen Nothilfe. 
·  Ausbildungsfragen 
·  Der NFS-Kongress vom 19. + 20.08.2010 in Bern 
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THESEN ZUM „MARKTPLATZ DER NOTHILFE“ 

Pierre-André Kuchen, Coordinateur adjoint Care Team  du canton de Berne et aumônier 
d'urgence, Tavannes  
Thèses pour permettre de positionner l’aumônerie d’urgence dans la «cuisine» de l’aide d’urgence… 
·  Dans une société multiculturelle et ouverte au monde, la solidarité et la compassion sont  capitales 

en cas d’accident oui de catastrophe. 
·  Les questions de nationalité, de race, de religion et de position sociale ne sont pas prioritaires. 
·  Seule compte l’aide d’urgence à apporter dans un un moment de détresse. 
 
Thèses de travail:  

Pour une spécificité de l’aumônerie d’urgence 
·  La spécificité de l’aumônier 

– Dieu s’identifie à l’homme, à sa joie comme à sa douleur. 
– Dans l’ordre de la création, tout homme a le droit de vivre dans la justice et 

la vérité. 
– Le respect de  la veuve et de l’orphelin sont inscrits dans les sociétés. 
– La place de l’aumônier est de permettre à chaque être humain de vivre cet 

ordre et d’être respecté. 
·  Expérience des situations de passage 

– Expérience de la mort 
– Situations de décès 
– Domaine du service funèbre 
– Domaine du rite : rituel d’adieux, célébration du souvenir, rites de passage 

·  Ces compétences proviennent de notre horizon professionnel 

Pour une aumônerie d’urgence non - missionnaire 
·  Objectif fondamental 

– Accompagner chaque être humain sur son propre chemin  
– Pour qu’il puisse vivre dans la justice et la vérité 

·  Renoncement absolu 
– Aux attitudes prosélytes 
– Aux attitudes de profit face à la souffrance et la mort 

Pour une aumônerie d’urgence en réseau 
·  Vivre dans un espace d’apposition et non 

d’opposition 
– Reconnaître à chaque acteur son 

espace propre 
– Chacun doit pouvoir habiter son es-

pace selon ses compétences spéci-
fiques  

– Attitude fondamental : être enrichi 
par les compétences des autres par-

tenaires 
– Clarifier pour soi sa spécificité et non pour l’autre 

Pour une aumônerie d’urgence avec une formation exi geante 
·  Se former au mieux… 

– Nécessité de la formation universitaire de base, complétée par une une formation spécialisée 
– Importance de la formation continue en lien avec les autres partenaires 
– Etablissement de standards de formation 

Pour un Care Team avec un contrôle de la qualité 
·  Un Care Team travaille en sein de manière pluridisciplinaires et interdisplinaires. 
·  Table ronde avec les partenaires 
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·  Mise en place d’une commission de formation 
·   Mise en place d’une commission d’examen 

Pour une recherche commune…  
… afin d’offrir à chaque être humain en situation de détresse de disposer du meilleur soutien pour lui 
permettre de poursuivre son existence le mieux possible.  

Pierre André Kuchen, Stv. Koordinator Care-Team Kan ton Bern, NFS, Tavannes  
Thesen welche eine Positionierung der NFS in der «Küche» der Nothilfe ermöglichen: 
·  In einer multikulturellen und weltoffenen Gesellschaft sind bei Unfällen und Katastrophen die Solida-

rität und das Mitleiden Hauptsache. 
·  Die Fragen nach Nationalität, Geschlecht, Religion und sozialer Stellung sind nicht vorrangig. 
·  Es zählt allein die Nothilfe, welche in einer Notlage zu leisten ist. 

Für eine Spezifikation der NFS: 
·  Die Besonderheit der Seelsorgenden: 

– Gott identifiziert sich mit dem Menschen in Situationen der 
Freude und des Leids. 

– In der Schöpfungsordnung hat jeder Mensch das Recht in 
Gerechtigkeit und Wahrheit zu leben. 

– Der Respekt vor Witwen und Waisen wird in unserer Gesell-
schaft gross geschrieben. 

– Die Aufgabe der Seelsorgenden ist, jedem Menschen zu 
ermöglichen, diese Ordnung zu erleben und darin respektiert 
zu werden. 

Peter Altdorfer übersetzt für Corinne Richard 
·  Erfahrung von Durchgangs-Situationen: 

– Erfahrung des Sterbens  
– Situationen des Todes 
– Bereich des Trauergottesdienstes 
– Bereich des Ritus: Abschiedsritual, Gedenkfeiern, Übergangsriten 

·  Diese Kompetenzen gewinnen wir aus unserem beruflichen Horizont 

Für eine nichtmissionarische Notfallseelsorge 
·  Wesentliches Ziel: 

– Jeden Menschen auf seinem eigenen Weg begleiten  
– Damit er in Gerechtigkeit und Wahrheit leben kann 

·  Absoluter Verzicht: 
– Auf Bekehrungsversuche 
– Aus dem Leid und Tod Profit zu ziehen 

Für eine vernetzte Notfallseelsorge 
·  NFS fügen sich in das Netz der Nothilfe 

ein (Apposition statt Opposition): 
– Erkennen, dass jeder Akteur seinen 

eigenen Handlungsspielraum hat. 
– Jeder muss seinen Raum mit seinen 

spezifischen Kompetenzen ausfüllen 
können. 

– Wesentliche Haltung: wir werden durch die Kompetenzen unserer Partner bereichert. 
– Wir müssen unsere Spezifikationen klären und nicht die unserer Partner, 

Für eine Notfallseelsorge mit einer anspruchsvollen  Bildung 
·  Sich möglichst gut aus- und weiterbilden: 

– Die Universitäts-Bildung als Grundlage wird durch eine spezialisierte Ausbildung vervollständigt. 
– Wichtig ist die ständige Weiterbildung in Zusammenarbeit mit den anderen Partnern. 
– Entwicklung von Bildungsstandards. 
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Für ein Care Team mit einer Qualitätskontrolle 
·  Ein Care Team arbeitet auf mehrdisziplinäre und interdisziplinäre Weise. 
·  Table ronde mit unseren Partnern. 
·  Einrichtung einer Bildungs-Kommission. 
·  Einrichtung eines Prüfungsausschusses. 

Für eine allgemeine Suche…  
um jedem Menschen in einer Notlage die beste Stütze anzubieten, die ihm erlaubt, sein Leben bestmög-
lichst weiter zu führen. 

Irene Gysel, Kirchenrätin der Evangelisch-reformier ten Landeskirche des Kantons Zürich 
Ressort Diakonie und Seelsorge, Zürich  
1.  Seelsorge ist traditionell ein christlicher Begriff und soll von der Kirche nicht preisgegeben werden. 
2.  Notfallseelsorge gehörte schon immer zu den pfarramtlichen Tätigkeiten. 
3.  Notfallseelsorge soll ausschliesslich von ordinierten Pfarrerinnen und Pfarrern, von Priestern und 

PastoralassistenInnen geleistet werden.  
4.  Es gibt keine Institution, die besser geeignet wäre Notfallsdienst zu leis-

ten, als die Kirche. 
 
1.  La pastorale est traditionnellement une idée chrétien et ne devrait pas 

être abandonnée de l'église. 
2.  L’aumônerie d'urgence a déjà toujours appartenu aux activités paroissial-

officielles. 
3.  L’aumônerie d'urgence doit effectué exclusivement  des pasteurs ordon-

nés, des prêtres et des assistents pastoraux. 
4.  Il ne existe aucune institution qui serait mieux convenablement effectuer 

le service ci nécessaire, comme l'église. 

Urs Christian Winter-Pfändler, Dr. theol., MSc (Psy chologe), wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Pastoralsoziologischen Institut St. Gallen  
1. Notfallseelsorge ist diakonisches Handeln und ge hört somit zum Auftrag der Kirchen: Dasein 
an den Brennpunkten des Lebens. 
Wir kennen alle die biblische Erzählung der beiden Jünger auf dem Weg nach Emmaus. Wie den beiden 
Jünger auf Ihrem Weg ergeht es vielen Menschen angesichts von seelischen oder traumatischen 
Notfällen: die Nachricht der Diagnose einer lebensbedrohlichen Krankheit oder – wie im Falle der Jünger 
– der Tod eines nahe stehenden Menschen. In seelischen Krisen gehen Hoffnungen und Visionen in die 
Brüche gehen oder als wertvoll Erachtetes geht oder droht verloren zu gehen. Diese Momente 
erschüttern grundlegende Überzeugungen und lösen zuweilen heftige Emotionen wie Angst, Traurigkeit, 
Wut aus. Das Lukasevangelium erzählt weiter, dass Jesus zu den beiden Jüngern stösst und sie auf 
ihrem Weg ein Stück weit begleitet. Dieses Bild des Mit-Gehens gilt für mich als Grundauftrag des 
diakonisch-kirchlichen Handelns und es dürfte auch für die Notfallseelsorge Richtschnur sein: der Ort 
der Kirche ist in besonderer Weise dort, wo Menschen Leid, Tod und Verzweiflung erfahren.  
 
2. Notfallseelsorge bietet Bilder und Sprache in Ze iten, in welchen es Menschen die Sprache 
verschlägt. 
In Zeiten der seelischen und körperlichen Not kann Notfallseelsorge auf jahrtausendalte Bilder und 
Menschheitserfahrungen zurückgreifen. So stellt uns die christliche Tradition Bilder und Sprache in Zei-
ten des Lebens zur Verfügung, in welchen es uns die Sprach verschlägt. Beispielsweise in den Klage-
psalmen, im Psalm 69, im Buch Hiob.  Aber unsere christliche Tradition erzählt auch von einer Vision 
und Hoffnung: Die Hoffnung auf Erlösung und Auferstehung. Notfallseelsorge kann darauf bauen, dass 
es neben dem Schmerz und dem Leid auch Gottes Gnade gibt und Trost oder Neuanfänge möglich 
werden. Denn was immer Auferstehung noch bedeuten mag, verweist sie auf die Möglichkeit eines Neu-
beginns, auf eine Hoffnung, welche auch aus tiefster Not und Leid erwachsen kann. Auferstehung er-
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zählt davon, dass in jedem menschlichen Leid, jeder noch so grossen Trauer oder Finsternis ein Licht-
funke sitzt (Lyall, 1999)1, und sei dies auch erst in einer anderen Wirklichkeit (Zippert, 2001)2. 
 
3. Notfallseelsorge bietet ein Repertoire an Interv entionsstrategien, welche die klassischen psy-
chologischen Interventionsformen ergänzen und erwei tern. 
Wir kennen alle die Bilder aus Presse und Fernsehen nach Grossschadensereignissen: Menschen zün-
den Kerzen an, legen Blumen am Ort des Verbrechens nieder, schreiben ihre Gedanken in Bittbücher. 
Menschen drücken ihre Gedanken und Gefühle nach traumatischen Ereignissen in Ritualen und Gesten 
aus. Darin suchen sie Trost und Sinn. Notfallseelsorge kann dabei auf eine reiche Tradition an Ritualen 
und liturgischen Gesten zurückgreifen, angefangen von persönlichen Gebeten und Segensgesten bis zu 
liturgischen Feiern und Ritualen.  
 
4. Notfallseelsorge bietet eine flächendeckende Str uktur, welche rasch zum Einsatz kommen 
kann und Seelsorge ist dann noch da, wenn die CareT eams wieder gegangen sind.  
Die Landeskirchen besitzen ein sehr dichtes Netz an Pfarrei- und Gemeindeseelsorgenden. Auch diese 
Ressourcen können bei traumatischen Ereignissen zum Einsatz kommen. Dabei kennen  Ortseelsor-
gende vielfach die örtlichen Verhältnisse und können an Beziehungen und Begegnungen anknüpfen, 
welche seit Jahren bestehen. Und diese Seelsorgenden sind auch noch da, wenn die CareTeams wie-
der an neuen Einsatzorten tätig sind. Damit sichern sie die Langzeitversorgung der bedrängten Men-
schen. 

Urs Christian Winter-Pfändler, Dr. theol., MSc (psy chologue), collaborateur scientifique 
au l’institut suisse de sociologie pastorale St. Ga ll  
1. L’assistance spirituelle en cas d’urgence est un e action diaconale et 
fait ainsi partie de la charge des églises: Accompa gnement à la mise au 
point de la vie. 
Nous connaissons tous bien l’évangile de Luce qui raconte l’histoire des deux 
disciples sur la voie après des Emmaüs. Cette situation des disciples est compa-
rable à celle d’hommes et en cas d'urgence mentaux ou traumatique: l'information 
du diagnostic d'une maladie ou - comme dans le cas des disciples - le décès d'un 
homme proche. Des espoirs et des visions vont aller se brises.  Ces moments 
ébranlent des convictions fondamentales et déclenchent des émotions violentes 
comme la crainte, la tristesse ou l’agression. L’évangile de Luce nous raconte en-
suite que Jésus les accompagne sur leur route. Cette image de l’accompagnement est considérée pour 
moi comme l'contrat de base de l'action diaconale de l’église et pourrait être en même temps un guide 
pour l’assistance spirituelle en cas d’urgence: la place de l'église est particulièrement là, où des hommes 
ou femmes connaissent la peine, un décès et un désespoir. 
 
2. L’assistance spirituelle en cas d’urgence offre des images et une langue dans un temps, 
dans lequel il ruse la langue des hommes.  
En temps d’urgence mentale et physique, l’assistance spirituelle en cas d’urgence peut recourir à des 
images et expériences humaines de 2000 ans. Ainsi, la tradition chrétienne offre des images et une lan-
gue en temps de la vie, dans laquelle il nous a rusé la langue. Par exemple dans le psaume 69, dans le 
livre Job. Mais notre tradition chrétienne parle aussi d'une vision et d'un espoir : L'espoir de la libération 
et de la résurrection. L’assistance spirituelle en cas d’urgence peut construire sur ce sujet: il y a le con-
fort ou des nouveaux départs à côté de la douleur et de la peine. Car ce que la résurrection peut tou-
jours encore signifier, elle renvoie à la possibilité d'un nouveau départ, à un espoir qui peut aussi surgir 
de l'urgence la plus profonde et de la peine. La résurrection dit du fait que dans chaque peine humaine, 
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chaque deuil encore si grand ou chaque obscurité, une étincelle de lumière est assise (Lyall, 1999)3, 
même si cela sera seulement dans une autre réalité (Zippert, 2001)4. 
 
3. L’assistance spirituelle en cas d’urgence offre un répertoire de stratégies d'intervention 
qui complètent et étendent les interventions psycho logiques classiques.  
Nous connaissons tous les images de la presse et de la télévision après des événements de dommages 
grands: Des hommes allument des bougies, fixent des fleurs à la place du crime, écrivent leurs pensées 
dans les livres demander. Les hommes empressent leurs pensées et sentiments après des événements 
traumatiques dans des rituels ou gestes. Dans ces actions ils cherchent le confort et un sens. 
L’assistance spirituelle en cas d’urgence peut recourir à une tradition longues et aux rituels et gestes li-
turgiques, par exemples les prières et bénédictions personnels jusqu'aux célébrations et rituels liturgi-
ques. 
 
4. L’assistance spirituelle en cas d’urgence offre une structure étendue qui peut être utilisée 
rapidement. Es les aumôniers sont toujours sur plac e, si les professionnels psychologiques sont 
mobilisés sur d’autres événements. 
Les églises protestantes et catholiques possèdent un réseau très dense d’aumôniers. Ces ressources 
peuvent également être utilisées en rapport avec des événements traumatique. Les curés ou assistants 
pastorales connaissent souvent les contextes locaux. Et ces professionnels pastoraux sont aussi encore 
là pour un accompagnement à longues termes, si les autres équipes psychologiques sont déjà mobili-
sées à un autre endroit. 

Carlo Laeri, Chef Schutz und Betreuung, Bundesamt f ür Bevölkerungsschutz, Bern  
Damit eines klar ist: Dank des grossen Engagements der Seelsorger entwickelte und entwickelt sich Ca-
re in der Schweiz so vorbildlich! Herzlichen Dank! 

Aufgaben im Bereich Care 
·  Psychosoziale Nothilfe leisten 
·  Psychologische Nothilfe leisten 
·  Betreiben / unterstützen einer Hotline 
·  Begleitungen durchführen 
·  Behörden unterstützen beim Überbringen einer Todesnachricht 
·  Trauerprozess anstossen 
·  Spirituelle Unterstützung leisten 
·  Unterstützen bei Trauerfeiern 
·  usw. 

Carlo Laeri und Christine Soland 

Nur gemeinsam können die Aufgaben gelöst werden 
·  Psychologen 
·  Notfallpsychologen 
·  Psychiater 
·  Sozialarbeiter 
·  Pflegende 
·  Lehrpersonen 
·  Seelsorger 
·  Männer und Frauen aus anderen Berufen 
Nur gemeinsam können wir den Bedürfnissen von Betroffenen gerecht werden! 

Gedanken zur Notfallseelsorge 
·  Bei der Akutintervention leisten alle in der Regel psychosoziale Nothilfe (Religions- oder Konfessi-

onszugehörigkeit spielen keine Rolle) 

                                                
3 ��������	�
�����	�
�������������������������������� �����������	�����	�������
��	��� ������������������ �����������������������

��	�!"#��	�������$�%��������	  
4 &�������� '�	�
#((��	�&���'�������������)��*�������� ����	����+	�,-����"�����
.���	���.���/����)��*����� ��������
0	�#1"12�	�
3���$�0����*�����4��������	  



AG NFS CH  NFS-NEWS 5/09 
�
 

7 

·  Äussert der belastete Mensch spirituelle Bedürfnisse, interveniert der Notfallseelsorger 
·  Der Notfallseelsorger berät die Führungsorgane in spirituellen Belangen 
·  Er macht Vorschläge, wie eine Trauerfeier durchgeführt werden könnte 

Gedanken zur Seelsorge und den Kirchen 
·  Die Kirchen mit ihren Strukturen (Seelsorger, Pfarrämter, Sozialdienste, Beratungsstellen) bilden ein 

wichtiges Element der Nachsorge 
·  Sie bilden soziale Netzwerke 
·  Sie gehören damit zu den normalen Strukturen der Krisenintervention 
·  Alle Seelsorger sind involviert 
·  Alle Seelsorger und kirchlichen Sozialarbeiter sollten die psychosoziale Nothilfe kennen 

Wer trägt die fachliche Verantwortung in der Notfal lseelsorge? 
·  Die Notfallseelsorge bietet spirituelle Unterstützung 
·  Wodurch zeichnet sich eine gute spirituelle Unterstützung aus? 
·  Wie kann die Qualität der Unterstützung garantiert werden? 
·  Wie kann Missbrauch verhindert werden? 
 
Die Notfallseelsorge braucht eine Führung und Richtlinien 
Wollen wir in der nächsten Generation von Einsatzri chtlinien und Ausbildungsstandards für die 
psychologische Nothilfe die Aspekte der Notfallseel sorge integrieren?  

Carlo Laeri, Chef Protection et assistance, OFPP (Office Fédéral de Protection de la 
Population), Berne  
Qu‘une chose soit claire: C‘est grâce à l‘engagement important des aumôniers que le domaine Care en 
Suisse s’est développé et continue à se développer de manière exemplaire. merci de tout cœur  

Tâches dans le domaine Care 
·  prêter de l’aide psychosociale d’ urgence 
·  prêter de l’aide psychologique d’ urgence 
·  soutenir une hotline 
·  accompagner des victimes 
·  soutenir les autorités lors de l’annonce d’un décès  
·  initialiser le processus de deuil, prêter un soutien spirituelle, préparer des cérémonies de deuil 
·  remarquer des changement sur les valeurs de base et réagir 

Nous réussirons a résoudre les tâches qu’en travail lant ensemble 
·  psychologues 
·  psychologues d’urgence 
·  psychiatres 
·  aumôniers 
·  assistants sociaux 
·  infirmières 
·  instituteurs 
·  femmes et hommes avec d’autres professions  
Nous réussirons à répondre  aux besoins des victime s qu’en travaillant ensemble! 

Réflexions concernant l’assistance spirituelle en c as d’urgence 
·  Pour les premiers interventions toutes les personnes engagées agissent selon les règles de l’aide 

psychosocial d’urgence (la religion ou la confession des victimes joue aucun rôle) 
·  Si une victime prononce des besoin spirituelle, c’est le moment de faire intervenir l’aumônier 

d’urgence  
·  L’aumônier d’urgence conseille  l’organe de conduite dans le domaine spirituelle 
·  Il fait des propositions concernant le déroulement une cérémonie de deuil 
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Réflexions concernant l’aumônerie et les églises 
·  Les églises avec leurs institutions (aumôniers,  cure, services d’assistance sociale, centres 

d’information) forment un élément  important pour le suivi de l’aide. 
·  Elles forment des réseaux sociaux  
·  Elles forment une partie des structures normales du système d’intervention de crise 
·  Tous les aumôniers sont impliqués 
·  Tous les aumôniers et tous les assistants sociaux devraient connaître le domaine de l’aide psycho-

sociale d’urgence 

Qui est responsable du domaine technique de l’assis tance spirituelle en cas d’urgence? 
·  L’assistance spirituelle en cas d’urgence offre un soutien spirituelle aux victimes 
·  Quelles sont les critères d’un soutien spirituelle couronné de succès? 
·  Comment peut-on garantir une bonne qualité du soutien? 
·  Comment éviter l’abus (dans l’intervention)? 
 
L’assistance spirituelle en cas d’urgence à besoins d’une conduite et de directives 
Est-ce que nous  voulons intégrer les aspects de l’ assistance spirituelle en cas d’urgence dans la 
nouvelle génération des directives d’intervention e t standards de formation en matière d’aide 
psychologique d’urgence? 

Was denken Sie über die geäusserten The-
sen?  
Wir hören und lesen gerne Ihre Meinung, Kritik und 
Anregungen. Teilen Sie uns diese mit! 

Qu'est-ce que vous pensez sur les thèses?  
Nous entendons et aimons lire votre opinion, criti-
que et suscitation. Informez-nous de celui-ci! 

AN DIE VERANTWORTLICHEN DER NFS  
 

             

             
 
Wir bitten Euch um einen kurzen Bericht, wie es um Eure Organisation steht. Stellt uns 
bitte eure Einsatzkonzepte und Ausbildungskonzepte zu, damit wir sie in den NFS-
NEWS allen Interessierten sichtbar machen können! Bitte melden an: 
agnfs@notfallseelsorge.ch 

Aux responsables et des formateurs de l’aumônierie en cas d'urgence  
Merci de nous mettre à disposition vos concepts d'engagement et de formation afin que 
nous puissions les faire découvrir dans les NEWS à tous ceux qui s'y intéressent! 
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